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Mtz Friedrich der Große.
Berlin , 24. Jan . Die Gedächtnisfeier für Fried¬

rich den Großen setzte sich gestern abend um 6 Uhr
in der Kriegsakademie fort . Der Kaiser erschien
in der Begleitung des Prinzen Heinrich, außerdem
waren sämtliche hier anwesenden Prinzen des Kö¬
niglichen Hauses zugegen . Generalmajor Freiherr
von Frentag - Leringhoven hielt den Festvortrag über
„König Friedrich als Kriegsherr und Heerführer ".

Berlin » 24. Jan . Heute nachmittag fand im
Weißen Saale des Königlichen Schlosses aus Anlaß
der Gedächtnisfeier für Friedrich den Großen dre
Festsitzung der Königlichen Akademie
der Wissenschaften statt . Zur Linken des
Kaisers hatten der Reichskanzler und das Staats¬
ministerium Aufstellung genommen . Neben den
Mitgliedern der Akademie der Wissenschaftenhatten
sich die Ritter des Schwarzen Adlerordens einge¬
funden , ferner die kommandierenden Generale der
preußischen Armeekorps , mehrere Staatssekretäre ,
Vertreter der Universitäten und Hochschulen , Mit¬
glieder der Kaiser Wilhelm -Gesellschaft zur För¬
derung der Wissenschaften, auswärtige Mitglieder
der Akademie , der bayerische Gesandte Graf Ler¬
chenfeld u . a . Die Kaiserin nahm vor dem feier¬
lichen Einzuge des Kaisers auf der Kapellentribüne
mit der Prinzessin Viktoria Luise und den übrigen
Prinzessinnen Platz . Hinter dem Kaiser schritten
die Prinzen des Königlichen Hauses . Nach der ein¬
leitenden Ansprache des Professors Waldeyer hielt
der Kaiser folgende Ansprache:

„Wie einst König Friedrichs Majestät am Vor¬
abend seines Geburtstages 1744 die erneuerte Aka¬
demie der Wissenschaften in diesem Schlosse bei sich
willkommen hieß , so habe Ich ihre Mitglieder
heute um Mich versammeln wollen , um an dem
zweihundertsten Iubeltage Meines großen Ahnherrn
die Feier , mit der die Akademie seit Alters alljähr¬
lich seinem Gedächtnis huldigt , mit ihr gemeinsam
u begehen. Mit Mir und Meinem Hause feiert
zeute das ganze Vaterland den 24. Januar als
einen Tag weihevollster Erinnerung . Einen be¬
sonderen Anlaß aber zu dankbarem Gedenken ha¬
ben diejenigen Glieder unseres Gemeinwesens ,
deren Geschichte mit dem Namen des großen Kö¬
nigs unmittelbar verknüpft ist. Hat der Morgen
des heutigen Tages der Feier des Heeres und vor
allem derjenigen Truppenteile gehört , die ihre Stif¬
tung auf den „König -Connetable " zurückführen ,
so grüße Ich hier die Akademie der Wissenschaf ,
ten als die geistige Elitetruppe , die Friedrich der
Große angeworben und auf ihren Ehrenposten ge¬
stellt hat . Hat doch der jugendliche König, noch
ehe er der Mehrer seines Reiches an kriegerischen
Erfolgen geworden ist, die Wissenschaft und sich
selbst mit dem unvergeßlichen Worte geehrt, daß
er die Gewinnung des deutschen Philosophen , den
er zunächst für den Vorsitz in der Akademie in
Aussicht genommen hatte , als eine „Conquete im
Lande der Wahrheit " betrachten wolle. So gilt
für die Akademie insbesondere das Zeugnis , daß
Mein in Gott ruhender Herr Großvater in bezug
auf Friedrich den Großen bei festlichem Anlaß ab¬
gelegt hat : „Alles , was wir Großes und Gutes in
unserem Lande bewundern , ist auf den Fundamen¬
ten begründet , die er gelegt .

"

Nicht nur der Wiederhersteller und Schutzherr
der Akademie , auch ihr ständiger Mitarbeiter ist
König Friedrich gewesen. Ich erinnere die Aka¬
demie daran , daß in einer ihrer Sitzungen die
Abhandlung zur Verlesung gelangt ist. in welcher
der erlauchte Verfasser gegen eine materialistisch
gerichtete Geschichtsbetrachtung der Auffassung
Ausdruck gegeben hat , daß Reichtum und materielle
Güter ein toter Stoff seien, der erst durch die In¬
telligenz und die Geschicklichkeit Leben und Bewe¬
gung erhalte . Und diese Abhandlung birgt zugleich
das erkenntnisreiche Wort , daß die Stärke der
Staaten auf den großen Männern beruht , welche
ihnen die Natur zur rechten Stunde geboren werden
läßt . Ein Wort , das wir dankerfüllt heute auf ihn
selbst anwenden und das unserer Feier den Grund¬
ton gibt.

Die Akademie setzt ihre Ehre darein , ihre Dan¬
kesschuld gegen ihren Wiederhersteller abzutragen
durch ihre Betätigung für die Aufhellung seiner
Geschichte , für die Sammlung und Erforschung der
urkundlichen Zeugnisse seiner Geistesarbeit und
seinerTaten . An die ihr durchFriedrich Wilhelm IV.
gestellte Aufgabe , die literarischen Schriften des
Philosophen von Sanssouci in einer Gesamtausgabe
u vereinigen , schloß sich der Auftrag Kaiser Wil-
>elms des Großen zur Herausgabe der „Politischen

Korrespondenz " und der „Denkmäler der preußi¬
schen Staatsverwaltung im achtzehnten Jahrhun¬
dert .

" Es freut mich , der Akademie für diese ihre
umfassende Ausgabe an dem heutigen Tage neuen
Stoff zur Verfügung stellen tzu können , nämlich die
reiche Sammlung des amtlichen und persönlichen
Schriftwechsels zwischen dem großen Könige und
einem seiner treuesten Diener und Gefährten , dem
nachmaligen Generalseldmarschall von Moellendorif ,
dessen Erbe Mir diese wertvollen Schriftstücke so¬
eben in patriotischem Sinne als Geschenk für mein
Staatsarchiv dargeboten hat .

Uns aber ziemt es, des großen Königs Werk aus -
ubauen und die Kräfte zu nutzen, die Gottes Weis¬
leit und unendliche Güte in ihm unserm Preutzen -

volk geschenkt hat . Dazu an Meinem Teile zu
wirken , wird man Mich stets bereit finden . Und
so will Ich auch die Akademie der Wissenschaften
weiter in Meinen besonderen landesväterlichen
Schutz nehmen und ihr zur Erreichung ihrer Ziele
ein Helfer sein. Das zum Zeichen habe Ich in
Aussicht genommen , ihr die ersehnte Verstärkung
ihrer Milgliederzahl in der philosophisch-histori¬
schen Klasse vor allem für die historischen und
staatswissenschaftlichen Fächer zuteil werden zu
lassen und so die alte Gleichheit in den Sitzen der
beiden Klassen wiederherzustellen . Des weiteren
werde Ich darauf bedacht sein, daß ihr die erfor¬
derlichen Mittel zur Erfüllung der ihr obliegenden

§

bedeutsamen Aufgaben , namentlich auf dem Gebiete
der deutschen Sprachforschung , in auskömmlichem
Maße gewährt werden . Die Akademie aber wird ,
so vertraue Ich , den großen und freien Geist, in
dem ihr zweiter Begründer in ihr und auf sie ge¬
wirkt hat , in ihrer Mitte stets lebendig halten zum
Segen der Wissenschaft und zum Heile des Vater¬
landes .

Berlin , 24 . Jan . Das Denkmal Friedrichs des
Großen Unter den Linden ist mit grünem und gol -r
denem Lorbeer umwunden . Pylonen , von goldenen
Königskronen überragt , und Topfgewächse flankie¬
ren den hohen Unterbau . Guirlanden verbinden
die Pylone . Vier Posten des Kaiser Alexander -
Grenadierregiments mit den Blechmützen halten
Wacht. Die öffentlichen , staatlichen und städtischen
Gebäude tragen Flaggenschmuck. Auf dem Königl.
Schlosse sind drei Standarten gehißt .

Potsdam , 24 . Jan . Der Kaiser verlieh dem Regi¬
ment Garde du Korps zur Erinnerung an den heuti -
ten Tag das Brustbild mit dem Nmnenszug Fried¬
richs des Großen , das bei Paraden und Festlich¬
keiten zu tragen ist .

Potsdam , 24. Jan . Die Feier des 200 . Geburts¬
tages des Königs Friedrich des Großen begann mit
einem Festgottesdienst in der Hof - und Garnisons¬
kirche . In di« Kirche rückten die Mannschaften der
verschiedenen Truppenteile ein . Dort versammelte
sich auch di« Genervliät und Admiralität . Bald da¬
rauf zogen der Kaiser und die Kaiserin, die kaiser¬
lich« Familie und di« hier anwesenden Fürstlichkeiten
in die Kirche ein. Auch der Reichskanzler war er¬
schienen. Die Festpredigt wurde vom Feldprobst der
Armee Wölfling gehalten über die vom Kaiser ver -
ordneten Textwort« : „Wenn sie gleich alle zusammen¬
treten, müssen sie sich doch fürchten und zu Schanden
werden !" Nach dem Gottesdienst erfolgte die Kranz¬
niederlegung in der Gruft unter der Kanzel der Kirche.
Der Kranz des Kaisers trug die Inschriften: „Dem
großen Ahnherrn . Wilhelm II . klsx , 24 . 1 . 1912 " und
„ ? ro Oloris ex ? atris " . Der Kaiser legte den
Kranz allein in der Gruft nieder, während die Orgel
das Grau aus dem Flötenkonzert C-Dur Friedrichs
des Großen spielte und alle Besucher des Gottes¬
dienstes sich erhoben hatten . Nach dem Kaiser legten
die Kommandeure der verschiedenen Truppentelle
Kränze nieder. Die beteiligten Truppenteil« traten
daraÄ im Lustgarten im offenen Viereck zusammen.
Das Wetter hatte sich inzwischen gebessert . Die Sonne
brach durch . Die Kaiserin wohnte der nun folgenden
Parade mit den Prinzessinnen von den Fenstern des
Stadtschlosses aus bei . Der Kaiser schritt die
Front ab und trat sodann in di« Mitte des Vierecks .
Er hielt eine Ansprache , die etwa wie folgt
lautete:

„Die erste Pflicht am heutigen Tage für unsere
hier versammelten Truppen , die unter den Augen des
großen Königs und mit ihm gefachten und gesiegt
haben, ist die, daß wir ihm hier vor der Garnisons¬
kirche , unter der seine sterblichen Ueberreste ruhen, die
militärischen Ehren erweisen, ohne dos Spül zu
rühren ! Achtung ! Präsentiert das Gewehr! So
grüßt die Potsdamer Wachtporade ihren dahingegan¬
genen glorreichen Führer ! Ich erwarte von ihr , daß
sie sich im Ernstfälle gerade jo schlagen wird, wie da¬
mals . Das Gewehr über !"

Hierauf verlas der Kaiser folgende Kabi¬
nettsordre :

„Ich will dem Regiment Garde du Corps an dem
heutigen Tage , des 200 . Geburtstages Friedrichs
des Großen , seines großen Stifters , den zu beglei¬
ten es stets die Ehre hatte , einen besonderen Be¬
weis meiner Königlichen Gnade dadurch zuteil wer¬
den lassen, daß Ich seinen Angehörigen die Be¬
rechtigung verleihe , im Feldverhältnis , bei Para¬
den und im Großen Dienst ein Brustbild mit dem
Namenszug des großen Königs , Meines erhabenen
Ahnherrn , zu tragen . Möge diese Auszeichnung
für das Regiment ein Ansporn sein , Mir , Meinem
Hause und dem Vaterland auch fernerhin in gleich
hingebender Weise zu dienen wie es das bisher ge¬
tan hat ."

Es folgte nun der Parademarsch . Die kaiser¬
lichen Prinzen waren beim 1. Garde -Regiment ein¬
getreten . Der Kaiser frühstückte im Regiments -
Haus des 1 . Garderegiments mit den Offizieren
der beteiligten Truppen .

Zlalienisch -lürkischer Krieg.
Perim . 24. Jan . (Meldung des Reuterschen Bur .)

Die Italiener haben gestern morgen den öster¬
reichischen Dampfer „Bregenz " an gehalten .

Sie srauzöfisch-ikaliellischeu
Zwischeusälle .

Italien gibt nicht nach.
Paris . 24 . Jan . Dem „Echo de Paris " telegraphierte

der gestern nachmittag in Rom eingetrofsene Bot¬
schafter Parrere , daß die italienische Regierung die
Absicht habe, die Türken frei zu geben , sobaD ihre
Identität sestgestellt und die nach Cagliari entsandte
Kommission , die die Türken einer medizinischen
Prüfung unterziehen soll , das Ergebnis der
letzteren mitgeteilt haben werde. In maßgebenden
französischen Kreise erblicke man in diesem Vorgehen
einen Beweis dafür, daß die italienische Regierung in
ihrer bisherigen bedauerlichen Haltung ver¬
harre . Das Blatt meldet ferner, daß der französische
Geschäftsträger in Rom , Legrand , nach dem von
ihm begangenen „monumentalen Irrtum " kaum auf
seinem Posten verbleiben werde. Ministerpräsident
Poincars habe gestern eine längere Unterredung
mit dem Botschafter Jules Cambon gehabt . Am
Quai d'Orsay stünden große Personaloeränüerungen
unmittelbar bevor. — Mehrere Blätter greifen den

italienischen Botschafter Tittoni sehr lebhaft an und
behaupten, es sei recht unwahrscheinlich, daß er noch
lange in Paris verbleiben könne .

Sie Revolution io Wo».
Bevorstehende Wiederaufnahme der Feind¬

seligkeiten.
Peking, 24 . Jan . Iuanschikai besuchte gestern

früh im Geheimen den Kaiserpalast: er hatte eine Un¬
terredung mit der Kaiserin - Witwe . Diese , die
unter dem Einflüsse der jungen Mcmdschu -Prinzen
steht, erklärte sich für die Wiederaufnahme
der Feindseligkeiten . Iuanschikai soll dieser
Ansicht beigestimmt haben und den Rat gegeben haben,
di« Mandschus sollten zusammenhallen und die nötigen
Mittel zum Kampfe schaffen. Man solle aber vor Be¬
ginn der Feindseligkeiten den Vormarsch der Revolu¬
tionäre abwarten . Damit sind jedoch die jungen Mit¬
glieder des Kaiserhauses nicht einverstanden. Es wird
behauptet , Tichliang habe den Umschwung am Hofe
herbeigeführt und strebe jetzt die Ermordung
Iuanschikais an , dessen Einfluß er für so groß
hatte , daß man ihm jetzt nicht erlauben dürfe, Peking
zu verlassen . — Iuanschikai selbst ergriff zu seinem
persönlichen Schutz umfassende Maßregeln ; er häü
viertausend Mann seiner eigenen Truppen um sich.
Während di« Mandschus 12 000 Mann zählten, halten
alle nordchinesischen Truppen zu Iuanschikai . Die
Gesandtschaften glauben nicht, daß den extremen Rat¬
schlägen der Prinzen Folge geleistet werden wird und
daß die Abdankung des Thrones nur
einen Aufschub erfahren hat .

Mulden, 24 . Jan . (Petersburger Telegraphen-
Agentur.) In Ausführung eines Kaiserlichen Erlasses
hat der Vizekönig der Mandschurei ein Rundschreiben
an die Behörden der drei Provinzen der Mandschurei
gerichtet , in dem er umfassende Maßregeln zum
Schutze von Leben und Eigentum der
Ausländer gegen die Chungusen und auch
llir den Fall eines Uebergreifens der revolutionären
Bewegung auf die Mandschurei vorschreibt .

SunZaksens Mißtrauen gegen Iuanschikai .
Schanghai, 24. Jan . Sunyatsen hat an Wu¬

tin g sang telegraphiert, da-tz er den Absichten
Iuanschikais mißtraue . Er beabsichtige des¬
halb die Präsidentschaft zu behalten bis die Republik
China von den Mächten anerkannt sei . Falls Juan -
schikai die Verbindung mit den Mandschus aufgeben
und öffentlich seine Zugehörigkeit zu den Republi¬
kanern erklären wird, soll er zum Präsidenten ge¬
wählt werden. Sunyatsen werde dann zurücktveten .

Geldverlegenheit der Revolutionäre .
Schanghai, 24 . Jan . (Meldung des Reuterschen

Bureaus .) Da es den Revolutionären an Mitteln
fehlt, um den Ende Februar fälligen Sold zu be¬
zahlen , so hat der Kriegsminister an die Dampf -
schlfsahrtsgesellschaften für die Beförde¬
rung chinesischer Waren die Forderung gestellt , zehn
Millionen Taels zu zahlen, widrigenfalls di«
Schiffe der Gesellschaft beschlagnahmt und verkauft
würden. Die Direktoren der Gesellschaft haben um
Aufschub gebeten , um ihre Aktionäre befragen zu
können .

Sie Marokkosrage.
Paris , 24 . Jan . Nach einer Blättermeldung aus

Tanger habe das willkürliche Vorgehen der Spa¬
nier in Larrache und Alkassar , durch das die
Franzosen daselbst verhindert würden,
Landbesitz zu erwerben , nicht nur in franzö¬
sischen Kreisen , sondern auch bei allen Ausländern
großen Unwillen erregt. Die Vertreter der Großmächte
hätten die Aufmerksamkeit ihrer Regierungen auf das
Verhalten der spanischen Behörden gelenkt , deren Ab¬
sicht offenkundig dahin gehe, aus ihrer Cinflußzone
alle nicht spanischen Unternehmer aus -
z u s ch l i e ß e n.

Letzte Nachrichten.
Wahlanfechtung in Ofsenburg-Kehl.

w . Offenburg, 24 . Jan . Entgegen anderweitigen
Meldungen ist die „Offenburger Zeitung " in der Lage,
auf Grund amtlicher Mitteilungen zu erklären,
daß di« Wahlprüfung die Wahl des Abgeord¬
neten Kölsch für den Reichstag ergeben hat . Von
Zentrumssette wird die Wahl cmgefochten werden,worüber aber die Wahlprüsungskommis -
sion des Reichstags selbst zu entscheiden hat.

Eröffnung - es Braunfchweiger Landtags .
Vraunschweig , 24 . Jan . Heute vormittag wurde im

herzoglichen Residenzschloß die Landesoersamm -
lung feierlich eröffnet . Der Herzogregent verlas die
Thronrede , in der es u . a . heißt : der Landtag
trete zu einer Zeit zusammen , wo die treu zu Kaiser
und Reich stehende Bevölkerung Deutschlands mit
ernstem Blick in die Zukunft sehe, in einer Zeit , welche
davon abhatten könnte, an den bewährten Einrich¬
tungen des Staates Aenderungen vorzunehmen . Den¬
noch habe dies zu geschehen. -

Unter Zugrundelegung des direkten und geheimen
Wahlrechtes nach dem Dreiklassenwahlsystem
würden dem Landtage die Entwürfe eines Gesetzes be¬
treffend die Zusammensetzung der Bundesversammlung
und eines Gesetzes über die Wahlen zur Landesver¬
sammlung zugehen . Die Finanzlage des Herzogtums
wird als eine nicht ungünstige bezeichnet .

Schluß der Opiumkonferenz .
Haag. 23 . Jan . Die Opiumkonferenz hielt heute in

Gegenwart des Ministers des Auswärtigen und des

Staatsministers Asser ihre letzte Sitzung ab,
worauf die Konferenz geschloffen wurde. Die bevollrn .
Vertreter der zwölf beteiligten Staaten Unterzeichneten
hierauf die internationale Opiumkonven¬
tion , die 2S Artikel enthält sowie das Schluß -
Protokoll . Die beteiligten Staaten sind Deutsch¬
land, die Bereinigten Staaten , China, Frankreich,
Großbritannien , Italien , Japan , die Niederlande Per¬
sien, Portugal , Rußland und Siam .
INillerands Bemühungen um die französische

Luftschiffahrk .
Paris , 24. Jan . Kriegsminister Millerand

empfing gestern mehrere der Flieger-Abteilung ange-
hörige Offiziere , die nach Marokko «bgehen sollen , und
erklärte ihnen , er werde alles aufbieten , um Frankreich
den ersten Rang in der Luftschiffahrt zu
erhalten. Um sich über die Wünsche und Bedürfnisse
der Militärflieger auf dem Lausenden zu erhallen,
werde er dieselben alle vierzehn Tage persönlich emp¬
fangen.

Japans ungünstige Finanzlage .
Tokio , 23. Jan . In der heutigen Sitzung des Ab-

geordneterchanses erklärte Ministerpräsident Sanmji ,
die Regierung sei mit der Reorganisation der
Verwaltung und der Neuordnung des
Steuerwesens beschäftigt. Finanzminister
Pamamete legte das Budget vor , das lediglich nach
dem Grundsatz aufgestellt ist, zwischen Einnahmen
und Ausgaben das Gleichgewicht herzustellen , um die
allgemeine wirtschaftliche Lage zu fördern und die
Finanzen auf eine festere Grundlage zu stellen. Die
gegenwärtige ungünstige Handelsbilanz sei
Gegenstand reiflicher Ueberlegung gewesen . Die Er¬
munterung der Ausfuhr und die Förderung der In¬
dustrie seien Angelegenheiten von dringender Wichtig¬
keit. Der Minister betonte schließlich , daß eine Aende -
rung im Tilgungsplan der Anleihen nicht beabsich¬
tigt ist .

Die Schwierigkeiten des Kabinetts Said .
Konstantinopel, 24 . Jan . Der Marinemini st er

hat seine Demission zurückgezogen . Der Senator
Said Halim , ein Anhänger der jungtürkischen Par¬
tei , Ist zum Präsidenten des Staatsrates ernannt
worden. _

Dresden, 24. Jan . Die Zweite Kammer be¬
willigte heute einstimmig gemäß der Regierungs¬
vorlage als Garantiesumme des Staates zweihundert¬
tausend Mark für die Internationale Aus¬
stellung für Buchgewerbe und Graphik in
Leipzig 1914.

Paris , 23. Jan . Der Senat nahm das von der
Kammer gebilligte Finanzabkommen mit der
Ostbahn - Gesellschast an.

Petersburg , 23 . Jan . Die Reichsduma nahm
in dritter Lesung die Vorlage betreffend die Kran¬
kenversicherung der Arbeiter an .

Petersburg , 23 . Jan . Der Marineminister forderte
heute im Mmisterrat einen Nachtragskredit von
1150V 000 Rubel zum Bau der Schwarzemeer -
flo tte .

Belgrad, 23. Jan . Wie die „Tribuna " meldet, legte
der Kronprinz infolge von Meinungsver¬
schiedenheiten mit dem Kriegsmmister die
Würde eines Generalinspektors der Armee nieder .

Santiago de Lhile, 23 . Jan . Das neue Mini¬
sterium hat sich gebildet.

Vuenos-Aires, 24. Jan . Der Ministerrat hat be¬
schlossen , den Eisenbahngesellschaften zu be¬
fehlen , daß sie binnen vier Tagen für die Wiederher¬
stellung eines normalen Verkehrs der Personen- und
Güterzüge sorgen sollen und daß bis zum 15. Februar
der gesamte Eisenbahndienst wieder in seinem vollen
Umfange aufzunehmen sei.

Acbeilecbewegung.
Manchester . 24 . Jan . Der Ausschuß der Baum¬

wollspinnereibesitzer entschied sich in der
heutigen Sitzung dahin, daß hinsichtlich der Beilegung
der Streitigkeiten mit den Webereiarbeitern es nicht
empfehlenswert sei, die Produktion weiterhin ein¬
zuschränken .

London, 24. Jan . Die Maschinisten und
Heizer der Kohlengruben von Südwales
haben mit einer Mehrheit von fast 12 : 1 beschlossen,in den Ausstand zu treten , um eine Lohnerhöhung
durchzusetzen, die die Grubenbesitzer abgelehnt haben.
Die Kündigung soll am 1 . Februar auf den 1 . März
erfolgen . Das würde den Stillstand aller Kohlen¬
gruben von Südwales bedeuten , auch wenn der
Streik der Bergarbeiter vermieden wird . Der Ernst
der Lage wächst dadurch , daß, wenn die Maschinen
nicht im Gang« sind, ein Teil der Gruben unter
Wasser gesetzt wird.

Karlsruher kunslleben.
Spielplan.

a) In Karlsr
Donnerstag , 25. Jan . S

Trauerspiel in 5 Akten von
nach 10.

Freitag , 28 . Jan . O . 33.
die Tragödie einer Japanerin in
Puccini . ^ 8 bis 10 .

Samstag , 27. Januar . ^
zum Geburtstag des Deutschen
beleuchteten Hause. „Fidelio ".

Sonntag , 28 . Januar . 0 .
sang -L7 Uhr.

uhe.
!. 34. „Gudrun"

, eil
Ernst Hardt. 7 bi

„Madame Butterfly "
3 Akten, Musik ooi

34. Festoorstellun
Kaisers im festlic
Anfang 7 Uhr.
35. »Undine ". An
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Montag , SS. Jon . L . 35 . „Die Wildente",
Schauspiel in S Akten von Ibsen . 7 bis ^ 11.

Eintrittspreise
am 28 Januar , Balkon 1 . Abteilung 8 «tt, Sperrsitz

1 . Abt. 6
am 26., 27. Januar , Balkon 1 . Abteilung 6 «tl , Sprrs .

1 . Abt . 4 50 ^ ;
am 29. Januar , Balkon 1 . Abteilung S °K, Sperrsitz

1 . Abt. 4 -tl .
Die bis Freitag den 26. Januar nicht eingelösten

Abonnementskarten für das 3 . Vierteljahr (37 . bis 54.
Vorstellung) werden von Montag den 29. Jan . an
den Abonnenten in der Wohnung zugestellt .

Großh. Hoslhealer zu Karlsruhe.
Donnerstag, den 25 . Januar 1912 .

S4 . Aboauements -Borftellmg der Abteilung
(gelbe Abonuementskarten .)

Gudrun .
Ein Trauerspiel in fünf Akten von Ernst Hardt .

In S ?ene gesetzt von Otto Kienscherf .
Personen :

König Hettel . W. Wassermann.
Gudrun . . . Melanie Ermarth.
Der alte Wate . Josef Mark.
Die Amme . Margarete Pix.
Hildburg . , . Else Noorman.
Rota . Hedwig Bendorf.
Sigmn . Annemarie Holsten .
Sindgund . Lina Carstens.
Eigne . Anny Nassoy.
Eirik . 7 . Karl Dapper.
Ein Späher . Josef Kauders.
Die Stimme Frutens

Stimmen der HegelingischenWachen

Hegelmge ^ ^ ,

osef Römer.
Hermann Benedikt.
Ad . Bodenmüller.
Hugo Baner.
August Schmitt.
Adolf Dell.
Denn . Benedikt.
Adolf Dell.
Ad. Bodenmüller.
Heinrich Blank.
August Schwall.
Felrx Baumbach .König Herwig , der Däne .

König Hartmut . Fritz Herz.
Gerlind . M . Frauendorfer.
Orttun . Alwine Müller.
Zwei Normannenherzöge . ( OttoHwtE

'

Ruuk . Paul Gemmecke.
Rurik . . Eugen Rex.

Marie Genter.

Fünf Frauen der Gerlind
H . Baumann.

. Marie Gabler.
Sofie Hauck.
Emma Ruf.

/ Johanna Klebe.' (LisaLisa Studt .

Normannen

SozialpoM im Handel.
Sausmaunserholuugsheime.

Zwei Mägde der Gerlind .
Stimme der Normannischen Wache Ludwig Schneider.

/Wilhelm Kemps.
Max Schneider.
Josef Braun .
Josef Grötzinger.
Alois Neidinger .

Schauplatz im ersten Akt : Plattform zwischen zwei Türmen,
im zweiten Akt : Turmgemach der Gudrun , im dritten und
fünften Akt : Diele in der Burg des Hartmut , im vielten

Akt : am Meeressttand.
Größere Pausen nach dem zweiten und vierten Akt.

Anfang : 7 Uhr. Ende : nach lv Uhr.
Kasse -Eröffnung: ' 1-7 Uhr.

Preise der Plätze : Balkon I . Abteilung °F 5.—,
Sperrsitz l . Abt. 4.— usw.

Am Dienstag abend fand im großen Saale des
Hotel Friedrichshof auf Veranlassung der hiesigen
kaufmännischen Vereine, der Handelskammer und des
Hansabundes eine Versammlung statt, in welcher Pro¬
fessor Dr . Karl Kindermann aus Hohenheim-
Stuttgart einen Vortrag hielt über die Sozialpolitik
im Handel und über die Kaufmannserholungsheime .
Der Vortrag war leider recht schwach besucht, was
um so mehr verwundern muß, als es sich doch um ein
Thema von höchster sozialpolitischer Bedeutung han¬
delte . Nach einer Begrüßung des Herrn Braun wies
der Referent zur Einleitung seines Vortrages auf das
heutige Vorbeugen gegenüber all den modernen miß¬
lichen Erscheinungen hin, die sich im fortgesetzt steigern¬
den Kampf im Wirtschaftsleben ergeben. Allenthalben
ist man bestrebt , vorbeugende Mittel zu suchen, um ge¬
fährlich werdenden Uebelftänden entgegen zu treten.
Eines dieser Mittel wird heute in den Kaus -
mannserholungsheimen erblickt, die neben
der gesundheitlichen Stärkung des Körpers auch als ein
Friedenswerl innerhalb der Kaufmannschaft zwischen
Prinzipalen und Angestellten im Interesse von Handel
und Gewerbe und Industrie zu betrachten ist . Mehr
und mehr wendet sich nun die Fürsorge dem immer
mehr vergrößerten Heer der Prioatangestellten zu.
Unsere Hauptsürsorge der Sozialpolitik muß darauf
Hinzielen : Erhaltung urü> Kräftigung der Gesund¬
heit und Arbeitskraft. Solides Leben» was wir als

erste Erfordernis hinzustellen haben, reicht nicht allein
aus , der Körper bedarf der zeitweiligen Ruhe, er muß
ausspannen . Auf diesem Gebiete hat die Sonntags¬
ruhe und der frühzeitige Ladenschluß schon viel gutes
geleistet . Doch auch dies wird auf die Dauer nicht
genügen. Immer mehr greift die Erkenntnis um sich,
daß ein sichtlicher Erholungsurlaub einzutteten
habe . Dies ist sowohl aus körperlichen , als auch
familiären Gründen wie auch aus ethischen und Be¬
rufsmomenten zu fordern. Dieser Urlaub soll so aus¬
genützt werden, daß ein Wechsel aller bisherigen
Lebensgewohnheiten eintritt . Aus pekuniären Grün¬
den ist dies aber vielen Kausleuten nicht möglich .
Die Kaufmannserholungsheim« sollen hier segensreich
diese Lücke ausfüllen . Andere Berufszweige haben
bereits ihre eigenen Erholungsheime errichtet , doch es
fehlt diesen die Großzügigkeit. Es sind immer nur
1 oder 2 Häuser, welche diesen Berufsgruppen zur
Verfügung stehen , während hier 2V Kaufmanns¬
erholungsheime in allen Teilen des Deutschen Reiches
errichtet werden sollen. Der Angestellte kann somit je
nach Anordnung des Arztes Wald-, See - , oder Ge¬
birgsgegenden aufsuchen , während er bei anderen
Organisationen einfach dahingehen muß, wo sich das
eine vorhandene Erholungsheim befindet . Besonderer
Wert ist bei der Gründung der Kaufmannserholungs¬
heime , welche von Großkaufmann Baum in Wiesbaden
ins Leben gerufen worden sind, darauf gelegt worden,
daß dieselben auf Grundlage der Genossenschaft , also
auf Selbsthilfe sich aufbauen. Staat und Gemeinde¬
verwaltungen sollen nicht um Unterstützung angegangen
werden. Der Appell, das Werk zustande zu bringen,
ergeht nur an die Kaufmannschaft. Sollten staatliche
uifi> städtisch« Verwaltungen aus freien Stücken diese
Bestrebung fördern wollen , so wird selbstredend auch
diese Mithilfe dankend angenommen. Die Kauf¬
mannserholungsheime sollen keine Wohltätigkeits-
anstalten, sondern Wohlfahrtseinrichtungen
sein . Sie halten sich zugleich frei von jeder konfes¬
sionellen und parteipolitischen Richtung. Zur Auf¬
bringung der Kosten für 20 Erholungsheime sind noch
2,7 Millionen Mark aufzubringen, die durch freiwillige
Spenden und Mitgliederbeiträge gedeckt werden sollen.
Sehr erfreulich ist, daß die Bestrebung in ganz Deutsch¬
land lebhaftesten Anklang gefunden hat und daß zwei
Millionen Mark aus freiwilligen Gaben zusammen-
geflossen sind, so daß es nicht nötig wird, Anteilscheine
auszugeben. Das große soziale Werk ist somit ge¬
sichert. Trotzdem ist natürlich erforderlich , das Sam¬
meln nicht einzustellen . Die Kaufmannserholungs¬
heime sollen derart ausgebaut werden, daß sie nicht
nur den männlichen und weiblichen sowie den tech¬
nischen Angestellten den Besuch möglich machen , son¬
dern daß auch den minderbemittelten Kaufleuten der
Aufenchalt zu den mäßigsten Sätzen gewährt werden
kann. Wie bis heute angenommen wird, soll die
Verpflegung im Kausmannserholungsheim auf 2 .80
und 2 .73 -K zu stehen kommen . Jedes Heim erhält
100 Betten und es wird angestrebt, daß auch Familien¬
angehörigen Unterkunft finden . Bereits 300 Gemein¬
den in den verschiedensten Orten Deutschlands haben
sich zur kostenlosen Hergabe des Grund und Bodens
für Erholungsheime bereit erklärt. Der Jahresbeittag
für Mitglieder der Gesellschaft beträgt mir 2 ^ t , doch
wird erwartet , daß bester gestellte Kaufleute einen
höheren Bettag zahlen , wie auch aus eine künftige
finanzielle Unterstützung der Chefs gerechnet wifid.
Der Redner warb in seinen Schlußworten für das
Unternehmen, dem man aufrichtig Erfolg wünschen
kann .

In der Diskussion , welche sich an di« Ausführungen
anfchloß , unterstützte Herr Schröder die Aus¬
führungen des Redners , ebenso Herr Hense , Ver¬
treter des Leipziger Verbandes. Auch der Vertreter
der Handelskammer, Herr Stein » sprach dem Unter¬
nehmen die vollste Sympathie der Handelskam¬
mer aus und gab dem Wunsche Ausdruck , daß die
große soziale Tat schöne Früchte reifen möge . Es
sprachen noch weiter Herr H aller und Herr Braun .
Zum Schluß der Veranstaltung dankte der Referent
für die vielfachen Anregungen, und gab noch einige
Erläuterungen zu den verschiedenen aus der Mitte
der Versammlung gestellten Fragen .

Spork.
Dinkersport .

st. Wetterberichte. Die Wetterlage hat sich in den
letzten Tagen noch ungünstiger als bisher gestaltet ,
indem sich wieder im gesamten Mitteleuropa mildes
Tamveter eingestellt hat. In den Gebirgen herrscht
Schneeschmelze bis in die höchsten Lagen. DieAus-
übung des Wintersports ist daher fast nirgends mög¬
lich . Vom Schwarzwald liegen folgende Einzelberichte
vor : Ruhstein: etwas Altlchnee, 1 Grad Wärme , heiter :
Feldberg : 60 bis 70 Zentimeter Altschnee, heiterer
Himmel, 1 Grad warm , Tauwetter , Ostwind , Ski¬
bahn gut, abwärts bis gegen 1000 Meter fahrbar ;
Todtnauberg : 5 Zentimeter Altschnee, 3 Grad warm,
verharscht , Skibahn mittelmäßig. Vom badischen
Belchen aus sind noch nachstehende Skibohnen fahr¬
bar : Belchengipfel —Belchenmulde: Belchen — Heu¬
bronn—Sirnitz—Hochblauen : Belchen—Niederereck—
Halde—Todtnauberg—Fetcherg. — In der Schweiz
besteht gleichfalls unterhalb 1000 Meter Schneemangel
worunter die wintersportlichen Veranstaltungen er¬
heblich leiden . Im Hochgebirge herrscht Föhn und teil¬
weise Tauwetter : Skihochtouren sind wegen Lawinen
gefahrvoll.

Man berichtet vom Schwarzwald: Ruhstein :
Altschnee 10 Zentimeter, verharscht , Wege etwas naß ,
1 bis 2 Grab Wärme , klar , windstill, Rodelbahn fahr¬
bar ; Mumm elfee : Stellenweise etwas Aktschne«,
0 Grad , heiter, windstill, keine Skibahn ; Unterst -
matt - Hornisgrinde : Schnee ^ h« stellenweise
noch 10 bis 20 Zentimeter, vereist, Wege gut gang¬
bar, 1 Grad Wärme , gute Aussicht , Himmel heiter;
Kniebis : Streckenweise vereister Altschnee, 0 Grad,
Ausübung des Wintersportes nicht möglich, Wind¬
stille, heiter: Baiersbronn - Schlisfkopf : Auf
dem Schliffkopf noch bis zu 20 Zentimeter Altschnee
am Nordabhang , Skibahn streckenweise fahrbar , 1 bis
2 Grad warm , heiteres Wetter ; Feldberg : Schnee¬
höhe 60 bis 70 Zentimeter, alt , weich und naß ,
namentlich untertags . Temperatur nachts 1 bis 2
Grad Kälte, tagsüber 2 bis 3 Grad Wärme und Ton¬
wetter, Witterung : leicht bewölkt , im Tale neblig, gute
Alpenaussicht, Skibahn auf der Höhe nach allen Rich¬
tungen fcchrbar bis gegen 1000 Meter abwärts ;
Herzogenhorn - Rasthaus : 70 Zentimeter
weicher , nasser Mtschnee , 0 Grad , Witterung klar ,
Alpenaussicht, anhaltend Sonnenschein . und Wind¬
still«, Skibahn aus der Höhe sehr gut ; Todtnau¬
berg : Altschnee 4 bis 5 Zentimeter, keine Skibahn,
2 Grad warm.

ff. Ski-Sonderzug. Am 28 . Januar läßt anläßlich
des Skiwettlaufes in Belchen,—Multen die Süd¬
deutsch« Eisenbahngefellschaft am Abend einen Sonder¬
zug 8.45 Uhr van Todtnau abgehen. Der Zug hat
von Zell aus Anschluß am den 10.05 Uhr nach Basel
abgehenden Zug.

st. Skl- Sprungkonkurrenzen in Klosters. Junioren :
1 . Bächtold , 31 Meter ; 2 . Anton Meurer ; 3 .
Dübendorfer. Junioren : 1 . Frl . Driller , 20 Meter ;
2 . Kaufmann : 3. Hochboldinger . Außer Konkurrenz:
Bächtold 34 Meter , Harald Smith 32 Meter, Waller
München 25 Meter.

Luslsahrk.
Berlin , 23 . Jan . Der am Montag vormittag vom

Ballonplatze des Berliner Vereins für Luftschiff¬
fahrt aufgestiegene Ballon „Lilienthal " ist
Montag mittag in Kiew glatt gelandet .

Erster Aufstieg -es „Sleh-ms-
Mnochens" der Lust.

Das „Steh -auf -Männchen" der Lust des Mer »
Ingenieurs Bomhard , von dessen Bau wir berichteten »
uiÄ das sich durch seine absolute Stabilität aus¬
zeichnet, hat nun in Wiener-NeustcM seinen ersten
hervorragend gelungenen Ausstieg gemacht. Der Len¬
ker dieses ungewöhnlichen Flugzeuges war der be¬
kannte österreichische Fliegeroffizier Oberleutnant Rit¬
ter von Blaschke. Das „Steh -aus -Männchen" der
Lust stellt einen völlig neuen Flugzeugtyp dar . Mit
einem Modell wurden bereits vor Wochen Versuche
mit senkrechtem Absturz gemacht , durch die die Stabili¬
tät des Flugzeuges bewiesen werden sollte. Das Flug¬
zeug blieb zwar ein« SekmÄe senkrecht, stellte sich
dann sofort in die horizontale Lage und ging trotz
des böigen Windes in schönem Gleitsluge nieder.
Dann wurden noch andere Versuche gemacht. Das
Flugzeug wurde kopfüber in die Tiefe gestürzt . Es
wurde von rückwärts, von vorn und von der Seite
in die Lust geschleudert . Der Erfolg war immer der»
daß das Flugzeug sich sofort wieder aufrichtete , nach
dem Bruchteil einer Sekunde in die horizontale Lage
ging und langsam zur Erde niederging. Nachdem
das Modell diesen Rekord der Stabilität erreicht hatte
und bewiesen worden war , daß ein Umschlagen des
Flugzeuges in den Bereich der Unmöglichkeit gehört,
da es sich in der Luft wie ein „Steh -aus-Männchen"
bewährt, wurde der Bau des Flugzeuges beschlossen.
In Len Löhner Werken unter Leitung des Inge¬
nieurs Paulal ging das Flugzeug vor kurzer Zeit sei¬
ner Vollendung entgegen . Es ist mit einem Daimler-
Motor von 70 Pferdestärken ausgestattet und stellt
eine Kombination zwischen Eindecker und Zweidecker
dar. Ganz besonders bemerkenswert ist die Anord¬
nung des Führersitzes, der fast auf dem Schwanz ein¬
gebaut ist. Der Apparat steht pseilähntich aus .
Während die ober Tragfläche als Luftteiler mehr nach
vorn gebaut ist , ist die untere Fläch«, die als Stabili¬
sierungsfläche dient , mehr nach rückwärts eingebaut.
Die beiden Tragflächen stehen in einem Winkel zu¬
einander und sind Vogelflügeln ähnlich . Der Lenker -
fltz und der Motor sind zwischen den Tragflächen ein¬

gebaut. Das Höhen- und Seitensteuer ist wie bei
anderen Systemen am Hinteren Ende des Flugzeugs
angebracht. Der Erfinder hat es durch die eigenartige
Gestaltung und Anordnung der Tragflächen erreicht ,
daß die völlige Stabilität des Flugzeuges nicht durch
automatische Vorrichtungen bewirkt wird, sondern
allein durch die planmäßige Berechnumz aller in Be¬
tracht kommenden Flächen. So ist denn mich die Mit¬
teilung einer Korrespondenz durchaus falsch , daß man
daran geht , die Flugzeuge durch automatische Mittel
fahrtsicher zu machen . Im Gegenteil, die „Taube" hat
bereits bewiesen , daß die Flugsicherheit allein durch
den Bau erreicht werden kann und erreicht werden
muß. Die aufsehenerregenden Erfolge, di« nun die-
ses Flugzeug „Steh -aus -Männchen", übrigens das
Werk eines Berliner Ingenieurs , erreicht hat, zeigen ,
daß allein auf diesem Wege weiter fortgeschritten wer¬
den kann. Oberleutnant Ritter v . Blaschke hat bei

lelegrspliigekv Kiilsksrieiite.
24 . Januar LSI2 .
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dem ersten Aufstieg , der zur Erprobung des Flug,
zeuges bei ungewöhnlich starkem Winde um die Mit¬
tagszeit erfolgte , ein« Höhe von 70 Metern erreicht
und mehrere sehr gefährliche Vorführungen gemacht ,
durch die die absolute Fahrsicherheit des Flugzeuges
erwiesen wurde. Bei den Flügen waren auch Ver¬
treter des österreichischen Reichskriegsministeriumsan¬
wesend , da das Kriegsministerium die Absicht hat,
dieses Rekordflugzeug für Zwecke des Heeres a»
zukaufen.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Donnerstag , deu SS . Januar .
Kolosseum . 8 Vorstellung .
Residenztheater . Vorstellung .
Wclt -Kiuematograph . Vorstellung .
Kaiser Kinematograph . Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung .
Zentral -Kino . Vorstellung .
Luxenm . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 bis 10 Uhr.
Museum . 8 Uhr Konzert Seng-Binzer .
Cosa Bauer . 9 Uhr Konzert.
Cafö -Reftaurant Grüner Baum . 8 Uhr Konzert.
CasS Windsor . 8 Uhr Konzert .
Bill -Klub . Veremsabend im «Weißen Berg".
Oeffentlicher Bortrag über Grudeherde im Saal Hl ,

Schrempp, 4 Uhr .
AtertumSvereiu . ' /r9 Uhr Vortrag im untern Zimmer

des Museums.
Turngcmeinde . Damenabt. 6 . , ' /-9 — ' /-IO Uhr ,

Gutenbergschule , Frauenabt. ' /rS— ' /-IO Uhr , Höh.
Mädchenschule .

MSnuerturnverei «. Allgem . Turnen 8—10 Uhr,
Zentralturnhalle » II . Damenaht. ' /-6—-' j-8 Uhr ,
Oberrealschule .

Turngesellschaft . Alte Herren- Riege 8—10 Uhr ,
Realgymnasium, I . Damenabt. 8—10 Uhr, Nebenms -
schule.

Dchwarzwakdvereiu . Vereinsabrud.

Abonnenieuls-Veslellmgen
auf unser Tagblatt nehmen
außer unserer Haupt -
Lxpedition Ritterstraße s
. folgende

Ausgabestellen in Karlsruhe
an :

LH. LSrcher , Friseur,
ksumboldtstr. ( 6 ;

Zeitungs - Tliosk beim Hotel
«Germania " ;

Jos . Dahringer , Zigarren -
Geschäst, Raiserstraße YZ ;

! Huber , Friseur, Werderplatz 3H ;
Griinbo , Jigarren - Geschäft,

Lriegstraße (05 ;
wilser , Zigarren .Geschäft,

Lcke Gutsch- und Larlstraße ;
Gesterle , Ecke Bürger , und

Blumenstraße 2 (.

Das „Karlsruher Tagblatt " kostet
in diesen Ausgabestellen abgeholt

monatlich
80 Pfg .

Haupk ' Expedttk»« des «Karls -
mher Tagblatles
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Freitag .

Biblische Vorträge für Frauen und Töchter
von Frau Ufer -Held aus Barmen

vom 25 . bis 27 . Januar in, cvang . Vereiu - hauS , Adleistraße 23.
Donnerstag . 25 . Jan . , nachm. 5 Uhr , Bibelstunde im großen Saal .

Anspracheim Frauenflickverem.
Bibelbesprechung im Jung - ^

. frauensaal . ?
Bibelstunde im großen Saal . 5
Vortr . f. Fronen : „ Söffet ^

« ns Menschen machen !" ^
Bibelbesprechung im Jung

frauensaal .
Vortrag für Töchter :

„ Töchter daheim ^
Eintritt frei ! Me Frauen und Töchter freundlich eingeladen . ^

Samstag » 27.

„ 27.

abends 8
vorm . 10

nachm. 5
abends 8

vorm . 10

abends 8

k 'ür Ls Lar Lslolumux aakxsIsAts , luUrüaädar dis 1918 ,

4°
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4°/« krsussisvds Lousols
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101 -20 °
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Nrksl 30 .

Xsigsrslrssss i<46. 7stspkon 840 u . 900 .

IiiMmlig all« »MiaSÄgea SeicMe.
Sff » KIIramni « n .

Zwangs -NkrSeigrcimg .
Freitag » den St ». Jan . ISIS ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern : 3 vollständige Betten ,
2 Buffets , 4 SofaS , 1 Sekretär , 1 oval .
Tisch , 1 Büchergestell , 1 Rauchtischchen,
1 großen Warenschrank , 1 Schäfte¬
maschine .

Herzog . Gerichtsvollzieher .

Wlldtt-Nkrgrigcrllllß .
Donnerstag , de « 58. Januar ,

nachmittags S Uhr , werden im
AuLtionslokal Zahringerstraße 29
im Auftrag der Pfandleiherin
Frau Emma Iiist , die über 6 Mo¬
nate verfallenen Pfänder , Buch
11, von Nr . 2764 bis 5264 , als :
Herren - u . Frauenkleider , Weiß¬
zeug, , goldene u. silberne Uhren ,
gold . Ringe , Schuhe und Stiefel ,
öffentlich gegen bar versteigert .

Der Ueberschuß des Erlöses
nach Abzug der Pfandschuld und
der Kosten wird , wenn vom Ver¬
pfänder binnen 14 Tagen nicht
abgeholt , bei der zuständigen Fi¬
nanzstelle hinterlegt . Liebhaber
ladet höflichst ein
I . Hlschmann , sen ., Auktionator .

Durmersheim.
Stammholz -

Versteigerung .

ltii .
in freier Lage, ist im 3 . Stock
eine schöne .7 Zimmcnvohmmg
nebst Zubehör per 1 . April d.J .
anderweitig zu vermieten. Nä¬
heres zu erfragen Kriegstraße 97,
Büro im Hof.

8 bis 8 Wimmimog
(II. Etage )

ist Bunsenstraße II ( Straßenbahnhaltestelle ) auf sogleich

zu vermieten. Näheres Rüppurrerstraße 4611.

Hmenslrch ?, 4. Stock,
ist die Wohnung, bestehend aus S Zimmer «, Küche, Badezimmer
nebst reichlichem Zubehör, auf 1 . April 1912 zu vermieten .

I . Ettlinger L Wormser .

6 Zimmettvohmmg
mit Bad , Erker und Zubehör ,
Sonntagplatz , auf 1 . April zu
mieten . Näheres Herrenstv

'

Amalienstratze 25 », 4.
ist eine Wohnung von 5 Zn
Balkon , Badezimmer m . f
in schön , freier Lage auf 1
zu vermieten . Näheres t
4. Stock links .

Dnrlacher Allee 20 ,

Ettlingerstr , SS. vis -a -vis
Lauterberg , eine sehr schön
,ene Wohnung , bestehend a
Zimmern , Badezimmer u . s
ichem Zubehör per sofort

1. April zu vermieten . Näl
Ettlingerstraße 59, parterre .

Ariedensiraße 14 ist eine
Wohnung von 5 Zimmern ,
Balkon und Zubehör auf 1 .
1912 zu vermieten . Zu besic
von 11—1 Uhr . Näheres dl
im 1 . Stock.

Rrefstahlstr. 4
wird wegen Wegzugs des Mieters
die Wohnung im 2. Obergeschoß , be
stehend aus 7 Zimmern und reich
lichem Zubehör , auf 1. April 1912
mietfrei . Besichtigung an Wochen
tagen zwischen 11 und 1 Uhr .

HttWstsV-hnnU.
llriegslraße 1S2, parterre , ist eine

schöne Wohnung von 7 geräumigen'
Zimmern , mit großer Diele , Bad ,
Speisekammer , Mansarde , Vorgar¬
ten und sonstigem reicht. Zubehör
auf 1. April oder früher zu vermie¬
ten . Gas und elektr . Licht vorhan¬
den . Näheres ebendaselbst im Büro .

Kaiser -Allee ,
Nähe Händel straffe ,
auf 1. April in gutem Hc
sowohl im 2. wie im 3. L
ze eine schöne

S

kon und sonsti
zu vermieten ,
straße 12 im

>em Zu .
Näh . Herren -
Kontor

Eisenlohrstratze 41. 2. Stock , ist
eine schöne 6 Zimmerwohnung mit

Die ' ---- - - - - -gr . Diele ,
Kellern

Bad , 2 Mansarden , 2
n wegen Versetzung sofort

oder 1. Aprrl zu vermieten . Näh .
Kriegstrabe 151, 1. Stock .

Die Gemeinde Durmersheim bei
Rastatt versteigert in ihrem Ge¬
meinde -Oberwald u. Heilwald am

Freitag , den 26 . d . M .
125 Stück Eichen u . Abschnitte
von 3,26 Festmeter abwärts , 94
Erlen von 1,08 Festmeter ab¬
wärts , 52 Hainbuchen von 0,71
Festmeter abwärts , 14 Eschen
von 0,91 Festmeter abwärts , LK
Ruschen , Birken , Kirschbäume
und Isfen von 1,23 Festmeter
abwärts .
Zusammenkunft vormitt . V» 10

Uhr bei der Bickesheimer Kirche .
Durmersheim , 21 . Januar 1912.

Der Gemeiaderat.
W . Peter .
Greffel , Ratschreiber .

Uok » » » se »

Bcierthcimer Allee 34.
Modern auSgestattete

Viva mit 9 Zimmern,
Halle, Bad . Vor - und Hintergatten
auf 1 . März oder später zu vermieten .
Näheres Büro Stefanienstr . 40 , vorm .

Ctesauienstratze 23 ist der2 . Stock
mit 7 Zimmern , Küche, Speisekammer
und reichl. Zubehör auf 1. April 1912
M vermieten. Näheres im 1 . Stock.

Kriegftratze 73 ist eine
Parterrewohnung von 6 nach
der Straße gehenden Zimmern ,
2 Mansarden , 2 Kellern auf
1 . April zu vermieten. Näheres
Kriegstrabe 73, 2. Stock. Ein -
zusehen vormittags von 11 bis
1 Uhr, nachmittags von 3 bis
5 Uhr.

kriegstrahe 118. 1 Treppe hoch,
ist eine schone 6 Zimmerwohnung
mit sämll . Zubehör auf sogleich
zu vermieten . Anzusehen von 3 bis
5 Uhr Werktags . Näheres parterre
od. beim Eigent ., Hirschstraße LI .

Westendstr . 29 ist im 1 . Stock
eine Wohnung von 6 Zimmern ,
davon 2 auch als Bureau - oder
Kontorräume mit besonderem Zu¬
gang zu benützen , mit -oorgart -
chen, Bad , Speisekammer , Keller ,
2 Mansard . u. ev. Magazinraum
auf 1 . April zu vermieten . Ein¬
gehen von 9—12 und 3—5 Uhr .
Näheres in der Wohnung oder
Bkumenstraße 1v , 3. Stock .

6 Zimmerwohnung ,

zu vermieten . Näher .
Bahnhofstraße 4, Buckbandlunq ,
nächst d . Ettlingerstr . Tel . 2261.

ßkMD-Wchuiig ,
Hirschstraffe 101 , parterre , ist

eine schöne Wohnung von 8 Zim¬
mer « , Fremdenzimmer , Bad , Speise¬
kammer , Mansarde , 2 Kellern und
allem Zubehör ans 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Wilhelmstraße 52 ,
Telephon Nr . 1041.

Herrschliftswohmmg.
Knegstraße 139 ist die Parterrewoh¬

nung von 8 Zimmer « und Zubehör
ans 1 . April zu vermieten . Näheres
daselbst oder Blumenstraße 7, parterre .

« aiserstratze 11k. 2 Treppe
eine elegante Wohnung vl
Zimmern , Balkon , Küche
Speisekammer , Bad , 2 Ma
den , Keller , Trockenräume ,

zu vermieten . Anzusc
bis 1 Uhr . Näheres
Nagel Nächst Hutgesch
straße 116.

bei

Klauvrechtstr . 31, 2. Stock
schöne 5 Zimmerwohnung
reichl . Zubehör auf 1. Apri
vermieten . Preis 850 ^ k.

Lerrzstratze 3 ,
merwohnung mit Bav ,
Kellern , Balkon u . 2 Vera
mieten . Rah . das . u. Kriegst

beste Lage Oststadt , in rul
Hause , 1 Treppe hoch, Herrsci
wohnung mit

5 Zimmern ,
Küche , eingericht . Bad u.
Zubehör weg . Wegzug per
zu verm . Näh . daselbst

BorWriße 18II
ist ein« geräumige

Z

vermieten . Näh . dasei
oder 3. Stock und Z
straße 104 III . Die i
wird neu hergerichtet.

Wohnung ,
zu vermiet .

5 Zimmer .
Eckwohnuna , Kaiserstratze

2 Treppen (Kaiserplatz ) , zu
mieten . Zu erfragen im 2. L
daselbst .

5od. 7Zimmerwohnung
15.u vermieten Herreustraße

ragen daselbst im Bnei

Zkgehör auf sofort ,
1 . April an ruhige Familie zu
vermieten . Nachzufragcu Gar -
tenstraße 42 im 1. Stock.

Winterstraffe SO ist im 2 . L-tock
eine schöne , große 4 Zimmerwoh -
« nng per sofort oder 1. April zu ver¬
mieten . Näheres im 1. Stock .

zresM.Wlkisttmhuuug
mit Badzimmer , Ballon , Küchen-
veranda,Jnnenklosett u . sonstiges
Zubehör in besserem, geschlossenem
Hause ( elektr. Treppenbeleuchtg .)»
an ruh . kl. Familie p. 1. April zu
vermieten . Preis 620 -4 Näh .
Aorkstraße 39 , eine Treppe .

« dlerstratze 3 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Keller u .

am Mansarde aus 1 . April zu Vermie¬
ter- ten . Zu erfragen im Laden .

Amalienstratze 7, Vorderhaus , ist
>ck , eine schöne 4—5 Zimmerwohnung
rn , mit 2 Mansard . u. Zubeh . per 1.
ch ., April zu verm . Zu erfrag . 2. St .

Bachstr . 40 a , Neubau , ist im 2.
bst Stock eine schöne 4 Zimmerwohn .,

der Neuzeit entspr . eingerichtet ,
:ine sofort oder später zu vermieten . .
er., Näh . Bachstr . 57 . 11 . b . Hrn . Hetz.

Blumeustr . IS ist eine Wohnung
em von 4 Zimmern , Kock- und Leuchtgas,
:le- nebst Zubehör auf 1. April zu ver-

5 mieten . Näheres im Laden.

L Eisendahiistlaße 18,
parterre , ist eine schöne große Bier -

— zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör auf t . April zu vermieten ,

ad . Näheres daselbst im 3. Stock rechts .

» n Gartenstratz « 88 ist im 2 . Stock
U eine sehr schöne 4 Zimmerwoh -
" st nung nebst Zubehör per 1. April

zu vermieten . Näheres im Restau -
^ raut daselbst .
D Gerwigftraffe 31 . parterre, ist
> eine schöne 4 Zimmerwohnung mtt
> Bad rc. per 1 . April zu vermieten .
> Näheres Melanchthonstratze 3 , parterre ,
> oder im Büro Georg -Fnedrichstr . 28.

M Goethestr . 45. am Gutenbergpl ,
> ist im 2. St . eine 4 Zimmerwohng .
> m . Bad nebst reichl . Zubehör auf
W 1. April zu vermieten . Näh . pari.
I Gottesauerstr . Sa , in ruhigem
> Hause , ist eine schöne 4 Zimmer -
> wohn , an ruh . Leute aus 1. April
W od . früh , zu verm . Näh . 1 Tr . h.
W Gottcsanerstratze 22 sind im
> 2. u. 3. Stock4Ziminerwohn « » ge «
> mit Bad , Erker usw. per 1. April zu
M vermieten . Zu erfragen Melanchthon -
^ straße 3 , patterre oder im Büro Georg -
rst Friedrichstraße 28.

, it Hardtstrafte 27
»r - große 4 Zimmerwohnung , 8. St .,
5? mit Mansarde , per 1. Aprrl zu ver -
^ mieten . Preis 500 »« .
ap Hirschstratze 107, Hochparterre ,
>r , ist die schöne 4 Zimmerwohnung

mit Küche , Bad , Gortenanterl per
7^ 1 . April zu vermieten . Näh . das .

, jt Hübschstraße 40. 1 . St ., schöne
>u 4 Zimmerwohnung mit Bad und

Zubehör auf 1. April zu vermiet .
— Näheres Putlitzftraße 22, 2. Stock .

Kaiser - Mee 115 ist eine grone
>p, 4 Zimmerwohnung mit 1 großem

Fremdenz ., 1 Mans ., Bad , Balkon ,
2 Veranda u . sonst . Zubek . auf 1 .

xp, April zu vermieten . Näh . part .
Zt. oder Scheffelsttaße 53 , Tel . 1707.

Klauprechtstr . 8 , nächst Karlstr .
und elektr. Bahn , in ruhigem Hause

m frdl . 4 Zimmerwohnung im 3. St . l
s , Küche , Keller und Mansarde auf l . Apr . !

zu vermieten. Näheres 2. Stock. >
Leopoldstrabe ist eine 4 Zimmer - ^

wohnung , parterre , Seitenbau , zu
H- 420 zu vermieten. Nageres '
il Schillersttaße 48 . «

Marienstratze
(Ecke Luisenstraße) , sind im 2 . und !
3 Stock sonnige Wohnungen von vier i
Zimmer « mtt Balkon nebst Zubehör -
auf 1 . April zu verm. Näh . im Laden.

Nelkenstratze 5 ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 4 Zimmern .
Küche , Badezimmer ,

' Speisekam - ?
mer nebst Zubehör » 3 Treppen
hoch, per sofort oder auf 1. April '
zu vermieten . Zu erfragen da - -
selbst oder im Laden .> > - . . .'.»>>——. >>>> jZ

Oskndstraße 2 '
sind im 4. Stock je eine schöne -

„ 4 Zimmerwohnung und eine l
3 Zimmerwohnung » beide ^

l mit Balkon , nebst r« chl. Zu -
— bchör, auf 1. April zu vermieten. r

Anzuseh. von 10 bis 12 u. 1 bis b
4 Uhr. Näheres b. HauSeigen- ii

' > tümer, 5 . Stock, rechts .

Richard Wagnerftratz « ist eine z
— schöne Parterrewohnung von 4 ?
0 Zimmern . Bad , Veranda re. auf ho 1. April zu vermieten. Näheres "
r- bei Fr. Frey, Vorholzstratze 38. q

Roonstraste 7 , am Sonntagplatz , c
ist eine schöne Wohnung von 4 Ziw - Ä
mern im 4. Stock aus 1. Mai oder -
später zu vermieten. Zn erfr . 1 . St . ,

Scheffelstr . S2 ist der 3 . Stock, r
bestehend aus 4 Zimmern , Küche , „
Keller u . Mansarde auf 1 . April a
zu vermieten . Näheres das . 4 . St . I

4 Zimmer und Bad,
^ " ' inannstr . 8» 4 . St ., p. 1. Febr .

später für 550 zu vermie -
Näheres daselbst .

Schöne 4 Zimmerwohnung
Mansarde u . sonst . Zubehör
1. April zu vermieten . Näher .

Werderplatz 34 . 3. Stock .

4 Zimmerwohnung .
Rorkstraße 47 . 1. Stock , ist eine
Zimmerwohnung mit Bad samt

subehör auf 1. April 1912 zu
ermieten . Näheres Dorkstr . 41

Schön « 4
t allem Zul

vermieten : Schillerstraße 48,

Sofienstr . 1V4 ist im 4. St .
ein « schön« 4 Zimmerwohming
mit Bad u. sonst . Zubehör ans 1 .
April zu vermieten . Nähere » das .
im S. Stock o. Gottesanerfir . 1k, I .

»aus per
ju erfra -

4 «9 5 M

_ _ Mansarde
u . Keller für 830 ^ l,
leltzienftr . 88, 3. St ., 5 Zimmer .
Küche , Speisekammer , Badkabi¬
nett , Balk . , Veranda , Mansar¬
de , Kammer , Keller u. Garten¬
anteil für 880

sind aus 1 . April zu vermieten u .
Näh . Douglasstr . 22 , H ., zu erfr .

1 ZimmeriWhmz
Wohnungen

per 1. AM z« Vermein :
Dnrlacher Allee IS , 2. Stock,
Zimmer und Bad .
5 . Stock , 2 Zimmer , Mansarden -
ohmmg.
Dnrlacher Allee 21 , 4 . Stoch
Zimmer , Bad , mit reichl. Zubehör .

Näheres Dnrlacher Allee 21 ,

Mhsuns zs mmetes:
Auf 1 . April ist folgende Woh -

ung zu vermieten :
Gntenbergstr . 1 der 8. St . mit

Herrschastswohmmg.
Hirschstr . 97, pt ., ist eine schöne

Zu vermieten auf
1 . April ISIS :

Kriegstraffe 38 H , Setten¬
bau , eine 4 Zimmerwohnung
und Zugehör .

Näheres im Büro der Brauerei
Hoepfner , Karl -Wilhelmstr . 50.

Durlach .
In m. Villa Scheffelstrabe 17, sck
hige .und staubfreie Lage , am 3

sofort oder auf 1 . Avril zu verm.
beim Eigent . Scheffelstr . 17, pari .

Augarlenstr . 77, Hth ., 2 . Stock ,
3 Zimmerwohnung ab 1.

ar evtl . März zu vermie -
Zu erfragen daselbst .

Bahnhofstraffe 28 ist eine3Zim -

Belsortftr . 7 ist eine schöne Drei -
mmerwohn . mit Glasverschluh i.
St - an kl . Fam . zu verm . auf 1.

Degeufeldstr . 15 ist eine schöne
Zimmermoh « . m. Veranda , Kü -

)e u . Zub . auf 1 . April zu verm .

Drai - straffe 12 ist eine schöne
ng von 3 Zimmern , einge-

Seorg -Friedrichstratze 17 ist im
Seitb . eine Wohnung von 3 Zim¬
mer «, Küche u. Keller aus 1 . April
u vermieten . Näheres nn 1 . od .
!. Stock , des Vorderhauses .

UtlMilftllßt 21 .
s .Stock, schöne 3Zimmer¬
wohnung mit Balkon, Küche,
Keller rc., sowie
4. Stock, Mansardenwoh¬
nung, 3 Zimmer, Küche ,
Keller rc. per 1 . April zu
vermieten .

Zu erfragen Hinterhaus ,
3 . Stock

Gerwigsiraße

und Hllmboldtstraße
sind Wohnungen von 3 u. 2 Zimmer »
nebst reichlichem Zubehör auf 1 . April
oder früher zu vermiete » . Näheres
Gerwigstraße 35 im 2. Stock.

Serwigstraffe 38III ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern und
Zubehör auf 1. April zu vermieten .
Nähere Auskunft bei Ludwig Weil ! ,
Friedrichsplatz 1111.

Vermisste . 41 ist im 2 . Stock
eine Wohnung von L Zimmern m.
Zubehör , mit od. ohne Magazin ,
auf 1. April Zu vermieten . Zu
erfragen im Laden daselbst .

Herderftrabe 9 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung zu vermiet . Zu
erfragen Sofienstraße 95.

Kaiserstraffe 28 ist der 4 . Stock ,
bestehend aus 3 Zimmern . Küche,
Keller und Speichettammer «ms 1. April
m vermieten. Preis WO -4!. Au er¬
fragen im Lade».

Kaiserstr . 135» Hinterhaus , ist
eine 3 Zimmerwohnung mit oder
ohne Werkstätte zu vermieten .
Näheres daselbst im Laden .

Klanprechtstraffe ist eine Parterre¬
wohnung von 3 Zimmern per 1. April
m vermieten. Näheres Klanprecht -
straße 20 , 3. Stock.

Ludwig -Wlhelmstr . 19 ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche , Keller u. all . Zubeh . aus
1. April an ruh . Leute zu vermiet .
Näheres im 2. Stock links .

Maienstratze 13 ist eine schöne
sonnige3Aimmerwohn . , ohne ViS -a-vis ,
per 1. April zu verm. Zu erfr. part . r .

Marienstraff « 22 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern und Zugchör
sogleich oder auf 1 . April zu vermieten .
Näheres im 1 . Stock.

Maxanbehnstraffe 44 , 2. und
8. Stock, ohne Vis -a-vis , je 3 Zim¬
mer , Küche , Keller, Speicherkammer .
Balkon und große Veranda , Garten¬
anteil , aus Wunsch mit bewohnbarer
Mansarde , per 1. März oder 1. April
zu vermieten. Näheres patterre oder
Zähringerstraße 70, Werkstätte.

Rudolfstraß « 15 ist eine schöne
8 Zimmerwohnung m . Küche . Kel¬
ler u . Speicherkamm , auf 1. April
zu vermieten . Zu erfragen pari .

Scheffelstraffe 24 ist im 2. Stock
eine schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1. Aprrl zu ver¬
mieten. Zu erfragen im Laden. 1

Schillerstratze 35 ist der 4. Stock
von 3 Zimmer ». Bad , per 1 . April
m vermieten. Mietpreis 580 Mark .
Näheres zu erfragen patterre .

Sofienstraffe 167 ist im 2. St .
eine neuzeitliche Wohnung von drei
Zimmern u. reich! . Zubehör auf 1. April
M vermieten . Näheres daselbst oder
Luiscnstraße 2 im Büro .

Steinftr . 7, Seitenbau , 3. Stock .
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
m. Zubeh . auf 1. März zu vermiet .
Näh . Vordh . l. Laden od . Brauerei
Heinrich Fels . Kriegstraße 115 .

Betlchenstraff « habe hübsche 3Zim -
merwohnnng per 1. April zu ver¬
mieten. Näheres b . Eigentümer , Veil¬
chenstraße 7, Hinterhaus .

3 Zinimemohmmgell .

Auf 1. April 1912 eventl . früher
sind im Neubau Gabelsbergerstr . 15
schöne 3 Zimmerwohnungen , mit u.
ohne Bad , zu vermieten . Näheres
dorkstrahe 41 im Büro .

Eine 3 und 4 Zimmerwohnung
mit Bad u . Erker , sonstig . Zube¬
hör aus 1 . April zu vermiet . Näh .
Ludwig -Wilhelmstr . 10, 3. Stock .

3 Zimmerwohnung ,
der Neuzeit entspreche auf 1. April
zu vermieten . Näheres Goethe¬
straße 36 pari ., am Gutenbergplatz .

Zu vermieten:
3 Zimmerwohnung , Preis 460
1 Zimmerwohnung (Mansarde)

Preis 160 an ruhige Familien
aus 1 . April . NLH.Kurvenstr . 23,Kont .

? ZiMN - UllW

regen Schützenstraße gelegen, 4. Stock ,
Aufgang d . die Seitentreppe im Hof,
Ettlingerstr . 7 am 1 . Mai , ev . etwas
rüher zu vermieten. Näheres 4. Stock.

Neubau
Kaiser -Allee 166 ,

freie Lage , ohne Vis -a - vis , sino
große moderne 3 Zimmermohnun -
gen , mit Badez ., Balkon , groß .
Berandas u. sonst. Zubehör auf
1. April zu vermieten . Näheres
daselbst oder Scheffelstraße 53,
part . Telephon 1707.
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Neubau .
Gegenüber der Telegraphenkaserne

und dem Fußballsportplatz sind schöne
Wohnungen von 3 Zimmern mit oder
ohne Bad u. reich ! . Zubeh . sofort zu
vermieten . Näheres Kaiserstraße 95 ,
2. Stock , od . Hotel „ Sonne " , Kreuzstr .

Neubau Ecke Sofien - u. Dorkstr .
ist pari , eine 3 Zimmerwohnung
mit Bad auf 1 . April zu vermiet .
Näheres im Bau oder Klauprecht -
straße 15, 1. Stock ._

Ä » klMktt«
auf 1 . April :

Nheinstratze 49 :
eine hübsche Wohnung im 3 . Stock
von 3 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde. Näheres daselbst im Laden.

Ludwig -Wilhelmstr. 14
eine schöne Wohnung im 2 . Stock von
4 Zimmern , Küche , Keller u. Man¬
sarde . Zu erfragen daselbst im Laden.

Grötzinge ».
Zwei 3 Zimmcrwohnunge «, schön

gelegen m. all. Komfort , Bad, Garten
usw . per 1 . Juli eoentl . früher zu ver-
mieten . Näh. Kaiserstr . öl , 2 . Stock .

Durlacher Allee, Ecke Degenfeld-
stratze 1, ist eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern u . eine Mansard .-
wohn . von 2 Zimmern u. Zub . auf
1. April zu verm . Näh , i. Eckladen .

Durlacherstraße 52 , Hths . , 2 . St .,
2 Zimmerwohnung » neuhergerichtet ,
auf >. März zu verm. Näh. 2 . Stock ,
Vorderhaus, bei Kistner ._

Grenzstr . 8 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Zubeh.
an kl. Familie auf 1. April zu
vermieten . Näheres im 2. Stock.

Haitzingerstraße 10
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung,
Klosett im Glasabschluß, mit
reichlichem Zubehör per 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst
im 4 . Stock rechts oder Hebcl-
straße 3 im Laden.

Hirschstr. 26a, Hinth .,, 2 sreundl .
Zimmer , Küche und Zubehör an
ruhige Leute per 1. April zu ver -
mieten . Näheres pari ._

Humboldtstratze 8 sind Woh¬
nungen, bestehend aus 2 Zimmeni,
Küche, Keller, auf 1. , April zu ver¬
mieten . Näh. bei Friseur Lorcher ,
Ecke Humboldt - u . Essenweinstraße oder
Augartenstr. 32 , Büro. Tel. 1636.

Ludwig - Wilhelm straffe LS und
Gerwigftratze L4 sind schöne , ge¬
räumige 2 und 3 Zimmerwohnungen
per 1 . April 1912 zu vermieten . Näh.
Ludwig -Wilhelmstraße 16._

Luisens1r . 34 ist im Vorderhaus
schöne , geräumige Wohnung von
2 Zimmern , Küche u. Keller auf
1 . April zu vermieten . Näh . im
з . Stock daselbst (Kreiling ).

Marienstr . 2 ist eine Mansar¬
denwohnung v . 2 Zimmern , Küche
и. Keller auf 1 . April zu vermie -
ten . Zu erfrag . 1 . Stock im Lad.

Marienstraße 22 rft eme kleine
Wohnung von 2 Zimmern und Küche
nur an kleine Familie zu vermieten .
Näheres im 1 . Stock ._

Schillers« . 23 ist eine sreundl .
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern nebst Zugehor aus 1. April
an ruhige Leute zu vermieten .
Nähere s daselbst im 1. Stock .

Söfienstraße 56 sind im Hinter¬
haus emige Wohnungen , bestehend aus
2 Zimmern und Küche auf 1. April
an kleineFamilie zu verm . Näh . 2. St .

Ul)landstras;e.
Schöne 2 Zimmerwohnungen

sowie Mansardenwohnung von 2
Zimmern u. Küche per sofort oder
1. April zu vermieten . Näheres
Nelkenstraße 1, 2. Stock ._

Winterstraße 17 , Seitenbau, par¬
terre, ist eine Wohnung von 2 Zim¬
mern und Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näheres daselbst im Vorder-
haus , parterre._

Mansardenwohnung
von 2 Zimmern mit Gas u . Glas¬
abschluß auf 1. April zu vermie¬
ten . Zu erfr . Luisenstr. 64 . III . l.

Za vkrnlikten aus josort
--er spater :

Waldhornstraße 4S Hl , Sei¬
tenbau , eine 2 Zimmerwoh -
mmg und Zugehör,

Waldhornstraße 4 !» Hl , Hin¬
terhaus eine 2 Zimmerwoh¬
nung und Zugehör ,
ferner auf 1 . April 1912 :

Kaiserstraste 13/15 V eine
2 Zimmerwohnung und Zu¬
gehör,

Zirkel S HI , Seitenbau, eine
2 Zimmerwohnung und Zu¬
gehör .

Näheres im Büro der Brauerei
Hoepsner » Karl-Wilhelmstr . 50.

L«

Zu vermieten :
2 Zimmerwohnung (Vorderhaus)

auf 1 . April, Preis 320 -F ,3 Zimmerwohnung (Mansarde) auf
sofort oder später , Preis 2M *4t

Näheres Werderstraße 68 im 4. Stock.

30 Kriegstraße 30
zwei Zimmer als Bureau per 1 . April
eventl. früher zu vermieten . Näheres
im Laden.

Lokal,2 Zuumklwoynilllaen.
Luisenstr . 19. Hth . , 1 . St . , 2 Zim¬

mer , Küche u. Keller für 250 «K,
Luisenstr . 19. Hinterhaus , 2 Man¬

sardenzimmer u . Keller per so¬
gleich oder später beziehbar ,

Douglasstr . 22. 2 Mansardenzim¬
mer , Küche u. Keller für 220

sind auf 1. April zu vermieten u.
Näh . Douglasstr . 22 , II ., zu erfr .

Schützens« . 14 ist 1 Zimmer ,
Küche und Keller auf 1. April zu
vermieten . Näh . 2. Stock Vordh.

Schützenstratze 81 sind auf sofort
eine Mansardenwohn . v. 1 Zimm.
u . gr . Küche sowie eine schöne 3
Zimmerwohn , (ganzer Stock ) auf
1 . April zu vermiet . Näh . i. Lad.

Karlsruhe-Rüppurr
ist eine Wohnung von 1 Zimmer,
Küche und Keller sofort oder später zu
verbieten. Näheres Karlstraße . 43
oder Rastatterstraße 28.

LSüen unü Lokale
Gerwigstr . 45 ist ein schöner La¬

den, für jedes Geschäft geeignet,
nebst Wohnung auf 1. April zu
vermieten . Zu erfragen Winter -
straße 41, 2. Stock ._

In einem mehrere Tausend Ein¬
wohner zählenden Orte bei Karlsruhe
ist ein

Laden mit Wohnung,
am bellen geeignet für ein Schuh¬
warengeschäft oder für Kleider¬
stoffe» da keine Konkurrenz am Platze ,
auf 1. April zu vermieten . Es kann
eoent. noch eine Werkstatte dazu ge¬
baut werden . Offerten unter Nr . 3121
ins Tagblattbüro erbeten._

Laden zn vermieten.
Körnerstraße IO ist ein schöner

Zaden sofort zu vermieten . Näheres
:ine Treppe hoch oder Zirkel 20 III .

Laden .
In verkehrsreicher Lage der

Südstadt ist ein schöner, moder¬
ner Laden mit 2 Schaufenstern
nebst Wohnung auf 1. April 1912
;u vermieten . Näheres Schützen-
traße 68 im 2. Stock ._
Laden zn vermieten.
Karlstraße 78 ist der Laden mit

anstoß . Wohnung , besteh , aus 2
Zimmern , Küche , Kammer und 2
Kellern auf 1. Okt . zu vermieten .
In dem Laden wurde seit vielen
Jahren ein Delikatessen -Geschäft
mit gutem Ersolg betrieben . Nä-
heres daselbst im 2. Stock ._

Laden zn vermieten.
Ein kleiner Laden mit 3 Zinimer »

Küche, Keller ist aus 1 . April zu
veimieten . Näh. Schiitzenstr. 14,2. St .

als Werkstätte oder Magazin geeignet,
3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
je 70 gm , sofort billig zu vermieten .
Näheres Zähringeistraße 8 , 2 . Stock.

Wevkstätte .
Karl -Wilhelmstr . 28 ist eine ca .

60 qm große Werkjratte mit elek¬
trischer Zuleitung auf 1. April d.
Is . zu vermieten . Näheres da¬
selbst bei Reber, 3. Stock , links .

Lchiitzcnstraße 42 ist eine schöne
Werkstatt oder Magazin per sofort
oder später billig zu vermieten . Näh.
daselbst im Laden.

Schöne, Helle Werkstätte
od . Magazin ist auf 1. April in
der Klauprechtstr . 23 zu vermiet .
Näheres Leopoldstraße 4, 4. Stock .

Stallung zu vermieten.
Hans Thomüstraße 9 ist eine

Stallung für 2 oder 3 Pferde , mit
Heuspeicher, auf sogleich oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres Karl -
straße 65 im Kontor .

Ls ist mir eine liebe Pflicht, meinen Wählern , die mir in so
großer Zahl ihr vertrauen entgegenbrachten, den herzlichsten Dank
auszusprechen.

vielen Dank auch den Männern und Frauen , die in der wahl¬
arbeit unermüdlich geholfen haben, und der liberalen Presse für ihre
tatkräftige Unterstützung .

Besonders habe ich zu danken der nationalliberalen j) artei, die
mich wie einen eigenen Kandidaten unterstützt hat.

Der Kampf ist beendigt. — Unsere Gegner und wir beginnen
aber mit neuer Arbeit, jeder für seine Gedanken und Grundsätze.

Die Erregung des Wahlkampfes aber wollen wir vergessen und
uns zunächst gemeinsam fühlen als Söhne eines Vaterlandes . Der
Staat braucht die friedliche Arbeit von uns allen.

Karlsruhe , den 23 . Januar M2 .

Dr . Ludwig Haas .

Limmer
Karlstraße 68, 3. Stock , zwei

chöne, gut möblierte Zimmer so-
ört zu vermieten

Kaiserstraße 168, 3 Tr ., großes ,
schön möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension zu vermieten .

An solides Fräulein hübsch möb¬
liertes Zimmer zu vermieten .
Kaiserstraße 65 , 3 . Stock.

Ein möbliertes Zimmer per 1 .
Februar zu vermieten : Bahnhofstr. 28,
3. Stock , Vorderhans.

Großes , Helles Zimmer
ist Nowacks -Nulage 13 im 5 . Stock
(keine Mansarde) auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres beim Haus¬
meister im 5. Stock oder Hirschstr. 4,
3 . Stock , von 10 bis 12 und 2 bis 4 Uhr.

lmMchk ?,
mit sep . Eing. per 1 . Febr. zu vermieten .

Möbl . Zimmer m. separ . Eing .
sof. od . später zu vermieten . Näh.
Luisenstrahe 32 , 2. Stock ._

Herrenftr . 33 ist ein freundlich
möbl. Mansardenzimmer nach d.
Straße sofort od . 1. Februar zu
vermieten . Näheres daselbst.

Hirschstratzc 18 ist im 2. Stock ein
kleineres , gut möbliertes Zimmer
auf 1. Februar zu vermieten ._

— Zimmer , —
2 einfach möbl., sind per sofort od .
später billig zu vermiet , b . Ferd .
Michel . Akademlestr . 24. Sb .. 1 Tr .

V
V
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Laden
mit 3 großen Schaufenstern ,
anschließend Zimmer, Küche eo.
Wohnung dazu, großer Keller ,
für jedes Geschäft passend,
Hirschstraße 18 per 1 . April 1912
zu vermieten . Näheres2. Stock.

Uokrmngsa

Laden

Eine fttvMiche Wnnng
von 4—5 Zimmern wird von ruh .
Familie aus 1. April eventl . früh ,
gesucht . Zentrum der Stadt be¬
vorzugt . Off . m . Preisang . unter
Nr . 3162 ins Tagblattbüro erbet .

Unser grosser
iMillllk - WlllM - ll ttlWk

dielst au 88 enge>vökn ! ieds günstige Vorteile.
äss L. ii8V6rkattCs8 xevLimsn vir

lSM
auf LÜS rurklolrß/SLstrtöll Artikel ,

kertdeKLiiiIe ii. klnrelWMii .

LHoäestelm

bsrv NoppsU « Nsbsttinsnkvn

Silk

Mtlirlie keglllskeii ÜHrreii.
Ls kommen grösstenteils nur moüerns liml
soliäe 8etiu!is unö 8tiefe! rum Verkauf.

Verkauf nur gegen dar. kklNV HuSVLKISöNllllNgVN .

Seliulilisus beiiollis
KLiserslrasso 76 — klarktpiatr .

8

mit schöner 3 Zimmerwohnung u.
reichlichem Zugehör ist für 1. Februar
oder auf später zu vennieten . Näheres
Woethestraße 25 » , parterre, oder
3. Stock links.

Gesucht auf April oder Mai

Laden ,
auch geeign . s. Büro , aus 1. April
zu verm . Näh . Sofienstr . 56, ll .

Laden .
Kaiserstr . 245 ist ein geräumig .

Laden mit Kontor (ca. Ä) m tief)
per 1. Juni d . I . zu vermieten .
Zu erfragen Kaiserstr . 247 , 1 Tr .

Laden
mit Nebenzimmer , Hinterzimmer ,
Küche u. Keller , auch als Büro
verwendbar , per 1. April zu ver-
mieten . Näh . Adlerstr . 4, 2. Stock.

^
Erbprinztiislr. 29 d

sind 2 Läden mit 4 und 3 f
Schaufenstern, jeder ca. 50 qm r
groß, zu vermieten . Näh. bei »
Jos . Meetz , Erbprinzen !« . 29. ^

5—8 Zimmer ,
in sehr guter , mögl. freier Lage.
Offerten mit Preisang . unt . Nr.
3223 ins Tagblattbüro erbeten .

Kleine Familie , Mutter u . Sohn ,
suchen im westl. Stadtteil in frdl.
Hinterh . 2 größere od . 3 kl . Zim¬
mer auf 1. April oder früher . Oss .
mit Preisangabe unt . Nr . 3225
ins Tagblattbüro erbeten .

Wohnung ,
4 Zimmer u. Bad für kleine Familie
per 1 . April in Weststadt gesucht . Off.
unt . Nr . 3235 ins Tagblattbüro erb.

Gesucht auf 1 . April
6 Zimmerwohnung

in modern . , herrsch . Hause . West¬
oder Südweststadt , Badezimmer ,
gr . Speisekammer , Balkon , Gar¬
tenanteil sowie elektr . Licht . Osf .
mit Preisangabe unter Nr . 3239
ins Tagblattbüro erbeten .

könclitiximz
In unserer Kimonos rov gestern wllü s» keilten

Damen uo6 Herren, mit k'iir uncl Ds6er .>pLlt8od1s,
6rüüo 36—47 paar SS klennix.

üerm .8v !nnv»erL 6ie.

Ammer
Amalienstraße 24 ist eine Helle

Werkstätte . in der eine Schreine¬
rei betrieb , wird , auch als Lager¬
raum geeignet , auf 1 . April zu
vermiet . Näh . beim Eigentümer .

Gut möbl. Zimmer m . Schreib¬
tisch auf 1. Febr . gesucht . Haupt¬
bedingung unbedingte Ruhe für
geistige Arbeit . Offerten unt . Nr.
3218 ins Tagblattbüro erbeten .

Zn vermieten.
Unsere beide« Fabrikhallen von 55x 23 m und

33x17 m, erstere mit 4 m breiter Galerie, mit Büro- und Ma-
gazinSraum , sind per sofort oder später zu vermieten.

Karlsruher Werkzengmafchinenfabrrk,
vorm. Gschwindt ök Co .» Akt. - Ges. i. L-,

Ritterstraße 13/17.

«
-L

0 8

Kolilen
8 « >>2ksn , VsUekoostrsLo 16, Dslspdon 1732

liefert

Uuiw-Nub II goÄedt . . LIK. 1.30
Suin'-feitseiii 'ot 50"/« 8t. KL l.05
/wtkraoit . LIK. ! . 80
Union - Snikött . . . . LIK. l.IV

Lei grvüerew Lsäerk billiger.

> Sauerkraut
I Abschlag ! Md. 15 ^ Abschlag !

Saurrrükrn
Pfd . IS Hl

Ergotti , Hardtstraße 7.

Intlirelier
HL

Hk. 47 z 6 .86 p. l/4 klü.
.. r .. ll 8S .. .. ..
.. 13 i . . 6 .66 .. .. ..
„ 43 ä „ III! „ „ „
„ 46 a „ l.35 „ „ „

------ Sekr ausgiebig . - ----- 1
lloodlslve , aromatisvks,
iväiseks yuaUtiits-Vsss .

Litte neck Kummer ru rer-
I»k>asn , um bei äor gwLvn
^ usveskl Ver -vsebsluvgvn su

vsrwsiäon .

Kaki 8 >:IiaIIek,
OroLK. llokUskvraut,

I 40 . 1

Zigarren
so lange noch Vorrat , 100 St . von

2 .86 an , Zigaretten per
100 Stück 6.75.
R. Landmesser, Bernhardstratze 9
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